
Raumdeckung leicht verständlich

Eine praktische Erläuterung, die sich auf alle Raumdeckungsvariation Überträgt, und das Verhalten 
der Spieler zueinander, in verschiedenen Spielsituationen, klärt.

Die am häufigste angewandte Raumdeckungsvariationen: 2:1:2,  3:2,  2:3,  1:2:2, 1:3:1.

Erläuterung:

                      

1.Grundsatz: Das geometrische Gebilde, das durch die Aufstellung 2:1:2 entsteht, kann   
kleinräumig = defensiv oder großräumig = offensiv  gestaltet werden.

2. Grundsatz: Die Räume mit - und zueinander bleiben wie ursprünglich. Ausnahme 
Rebound oder Gefahrensituation für den Korb.  

                3.Grundsatz: Die Spieler sind mit einem  Seil mit- und zueinander verbunden. 

                                      Das Verhalten/handeln eines Spielers bedingt  die obere Verbindung,                 

                                       bestimmt das Verhalten der einzelnen Spieler in den jeweiligen Positionen und  

                                       der gesamten  Verteidigung                                   

                

                 Beispiel:

                                   3                                                                        4

                                                                         5

         Ball                                          Verbindungsseile                             

                                                  1                                               2

 Die Position 1  läuft zum Ball ;  bestimmen das Verteidigungsverhalten der anderen Spieler nach 
dem  3. Grundsatz. So kannst Du den Ball auf verschiedene Positionen  setzen und  das 
Verteidigungsverhalten der Mannschaft  hinterfragen.

                                        




